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Presseinformation – 438/05/2021 

Sinkende Infektionszahlen und steigendes 
Impftempo: Landesregierung reduziert  
Einschränkungen und eröffnet Perspektiven  

Die Landesregierung teilt mit:  

Die nordrhein-westfälische Landesregierung reduziert angesichts sin-

kender Infektions- und steigender Impfzahlen zahlreiche Beschränkun-

gen und schafft gleichzeitig einen belastbaren Rahmen für schrittweise 

Öffnungen. Die bisher in Nordrhein-Westfalen ergriffenen Schutzmaß-

nahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie im Rahmen der Bun-

desnotbremse gelten für Kreise und kreisfreie Städte mit einer 7-Tage-

Inzidenz über 100 fort. Die sinkenden Inzidenzwerte in ganz Nordrhein-

Westfalen und die zunehmende Beschleunigung der Impfkampagne las-

sen jedoch erste vorsichtige Öffnungsschritte für Kreise und kreisfreie 

Städte mit stabilen 7-Tage-Inzidenzen unter 100 bzw. unter 50 zu und 

eröffnen damit klare Perspektiven für den Sommer.  

 

Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann: „Für Entwarnung ist es noch 

zu früh. Die Pandemie ist noch nicht überwunden. Viele Menschen 

kämpfen noch immer auf den Intensivstationen um ihr Leben. Aber: Wir 

sehen einen deutlichen Hoffnungsschimmer. Seit Anfang Mai ist die  

7-Tage-Inzidenz deutlich von 163,9 auf heute 116,1 gefallen. Auch die 

Fallzahlen der beatmeten Corona-Patientinnen und Corona-Patienten 

sind seit dem 1. Mai um rund sieben Prozent auf nunmehr 781 gesun-

ken. Zudem haben inzwischen mehr als ein Drittel der Menschen in 

Nordrhein-Westfalen bereits die Erstimpfung erhalten. Daher können wir 

nun vorsichtig und mit Augenmaß wichtige Öffnungsschritte gehen, auf 

die wohl fast alle sehnsüchtig warten.“ 

 

Wirtschafts- und Digitalminister Prof. Dr. Andreas Pinkwart: „Es ist er-

freulich, dass die Inzidenzwerte derzeit stark rückläufig sind. Dies ist 

auch eine gute Nachricht für das wirtschaftliche Leben in Nordrhein-

Westfalen: Für die Gastronomie und Hotellerie wird dadurch die Rück-
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nahme von Einschränkungen möglich, auf die viele lange gewartet ha-

ben. Für den Einzelhandel sind ebenfalls Erleichterungen vorgesehen – 

und für Messen erhalten Veranstalter und Aussteller endlich eine Pla-

nungsgrundlage.” 

 

Bei Inzidenzwerten von über 100 gelten wie bisher auch die Regelungen 

der Bundesnotbremse. Fallen die Inzidenzwerte in einem Kreis oder ei-

ner kreisfreien Stadt unter 100, erfolgen Öffnungsschritte in einem zwei-

stufigen Verfahren. Die erste Stufe mit vorsichtigen Öffnungen gilt für 

Kreise und kreisfreie Städte mit Inzidenzwerten zwischen 100 und 50. 

Die zweite Stufe gilt für Kreise und kreisfreie Städte mit Inzidenzwerten 

unter 50. Vor allem in der ersten Stufe sind die Öffnungsschritte weiter-

hin an negative Testergebnisse geknüpft, um für weitere Sicherheit zu 

sorgen und durch ein größeres Testgeschehen Infektionsketten schnell 

und gezielt unterbrechen zu können. Wie im Bundesinfektionsschutzge-

setz festgelegt, stehen Geimpfte und Genesene negativ Getesteten 

gleich, zudem werden sie bei Personenbegrenzungen nicht mitgezählt. 

 

Folgende Stufen sieht die Coronaschutzverordnung künftig vor:  

 
 Inzidenz >100  

(Bundesnotbremse) 
Stufe 1 
Inzidenz 100-50 

Stufe 2 
Inzidenz < 50 

Ausgangs-
beschrän-
kungen 
 
 

Ausgangsbeschrän-
kungen von 22 Uhr 
bis 5 Uhr mit Aus-
nahmen 

keine Ausgangs- 
beschränkungen 

keine Ausgangs- 
beschränkungen 

Kontakt-
beschrän-
kungen 
 

Treffen im öffentli-
chen und privaten 
Raum sind erlaubt 
für Angehörige des 
eigenen Haushalts + 
1 Person eines wei-
teren Haushalts 

Eigener Haushalt plus 
1 Person (plus Kinder 
bis einschl. 14 Jahren) 

Außerdem wieder 5 
Personen aus 2 Haus-
halten (plus Kinder bis 
einschl. 14 Jahren) 

Treffen mit 10 
Personen aus bis zu 
3 Haushalten (plus 
Kinder bis 14 
Jahren) möglich 
 

Kultur Konzerte und Auffüh-
rungen in Theatern, 
Opernhäusern, Kon-
zerthäusern und Ki-
nos sind untersagt. 

Auch der Betrieb von 
Museen, Kunstaus-
stellungen, Galerien, 
Schlössern, Burgen, 
Gedenkstätten und 
ähnlichen Einrichtun-
gen ist untersagt. 

Konzerte unter freiem 
Himmel mit max. 500 
Personen (Sitzplan) 
und negativem Tester-
gebnis möglich 

Der Besuch von Mu-
seen, Kunstausstellun-
gen, Galerien, Schlös-
sern, Burgen, Gedenk-
stätten und ähnlichen 
Einrichtungen ist nach 
vorheriger Terminbu-
chung möglich. Zuläs-
sig ist in geschlosse-
nen Räumen max. 1 

Konzerte und Auf-
führungen auch in 
Theatern, Opern- 
und Konzerthäusern 
und anderen öffent-
lichen oder privaten 
Einrichtungen sind 
zulässig. Vorausset-
zungen sind ein ne-
gatives Testergeb-
nis der Zuschauer, 
Einhaltung des Min-
destabstands und 
Kontaktrückverfol-
gung (Sitzplan)  
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pro 20 Quadratmeter 
Ausstellungsfläche. 

 

Sport Erlaubt bleibt im 
Freien (auch auf 
Außensportanlagen) 
die kontaktlose 
Ausübung von 
Individualsportarten 
allein, zu zweit oder 
mit Angehörigen des 
eigenen Hausstands. 
Bei Kindern unter 14 
Jahren ist Sport in 
Gruppen von 
maximal 5 Personen 
zulässig. 
Fitnessstudios 
geschlossen. 

Ausübung von 
kontaktfreiem Sport 
auf Sportanlagen unter 
freiem Himmel mit bis 
zu 20 Personen  
 
Kontaktsport unter 
freiem Himmel in 
Gruppen wie bei den 
allgemeinen 
Kontaktbeschränkunge
n sowie für Gruppen 
von bis zu 20 Kindern 
bis einschl. 14 Jahre 
 
Zuschauer unter 
freiem Himmel mit 
negativem 
Testergebnis  wieder 
erlaubt ( bis zu 20 
Prozent der Kapazität, 
max. 500 Personen, 
Sitzplan) 
 

Sport im Freien 
ohne Personen-
begrenzung erlaubt 
 
Hallensport/ 
Fitnessstudios mit 
Test und Kontakt-
nachverfolgung, 
Kontaktsport innen 
nur in Gruppen wie 
bei den allgemeinen 
Kontaktbeschränku
ngen 
 
Zuschauer unter 
freiem Himmel auch 
ohne Test erlaubt ( 
bis zu 20 Prozent 
der Kapazität, max. 
500 Personen) 
 
Zuschauer in 
Innenräumen nur 
auf Sitzplätzen mit 
negativem 
Testergebnis, bis zu 
20 Prozent der 
Kapazität, 
höchstens jedoch 
250 Personen  
 

Freizeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freizeitparks, Indoor-
spielplätze, 
Schwimmbäder, 
Klubs, Spielhallen, 
Spielbanken, Wett-
annahmestelle, Sola-
rien, Prostitutions-
stätten, bleiben ge-
schlossen. 

Öffnung kleinerer Au-
ßeneinrichtungen: Mi-
nigolf, Kletterpark, 
Hochseilgarten, Vo-
raussetzung: negati-
ves Testergebnis 

Freibäder dürfen zur 
Sportausübung (keine 
Liegewiesen) öffnen, 
Begrenzung der 
Besucheranzahl 
Voraussetzung ist 
negatives 
Testergebnis 
 

Öffnung von 
Freibädern auch mit 
Liegewiesen mit 
negativem 
Testergebnis und 
Personenbegrenzun
g 
 

Betrieb von Spiel-
hallen, Wettbüros, 
und ähnl. Einrich-
tungen möglich mit 
Personenbegren-
zung und negativem 
Testergebnis 

Einzel-
handel 

Geschäfte, die nicht 
Grundversorgung 
sind, geschlossen 
(Inzidenz über 150) 
bzw. nur mit 
click&meet plus ne-
gativem Testester-
gebnis und Begren-
zung auf einen Kun-

Alle Geschäfte geöff-
net. 

Geschäfte, die nicht 
Grundversorgung sind, 
mit negativem Tester-
gebnis, ohne Termin-
buchung , Reduzie-
rung Kundenbegren-
zung auf einen Kun-

Reduzierung der 
Kundenbegrenzung 
auf einen Kunden 
pro 10 
Quadratmeter, kein 
Test erforderlich 
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denz zwischen 150 
und 100), 

 

den pro 20 Quadrat-
meter, Voraussetzung 
ist negatives Tester-
gebnis 

Gastrono-
mie 

Betrieb ist nicht zu-
lässig 

Betrieb von gastrono-
mischen Einrichtungen 
ist im Außenbereich 
und mit negativem 
Testergebnis für Gäste 
und Bedienung zuläs-
sig  

Betrieb von 
gastronomischen 
Einrichtungen auch 
im Innenbereich mit 
negativem 
Testergebnis für 
Gäste und 
Bedienung zulässig, 
, Abstandsregeln 
 
Betrieb von 
Kantinen und 
Mensen zulässig 

 

 

Beherber-
gung 

Private 
Übernachtungen nur 
in Härtefällen 
zulässig 

Übernachtungsangebo
te in Ferienwohnungen 
und auf 
Campingplätzen mit 
negativem 
Testergebnis zulässig  
 
Übernachtungsangebo
te zu privaten 
Zwecken in Hotels u.ä. 
Einrichtungen mit bis 
zu 60 Prozent der 
Kapazität 
zulässig,Voraussetzun
g ist negatives 
Testergebnis 
 

Wegfall der 
Kapazitätsbegrenzu
ng bei Hotels 

Messen/ 
Märkte 

Betrieb ist nicht zu-
lässig 

Betrieb ist nicht 
zulässig 

Unter 
Hygieneauflagen 
zulässig, 1 Be-
sucher pro 7qm der 
für Besucher zu-
gänglichen Fläche 

Tagungen/ 
Kongresse 

Veranstaltung ist 
nicht zulässig 

Veranstaltung ist nicht 
zulässig 

Zulässig mit 
Personenbegrenzun
g und Test 
 

Private  
Veranstal-
tungen 

Nicht zulässig Nicht zulässig Im Außenbereich 
mit max. 100 
Personen zulässig, 
in Innenräumen mit 
max. 50 Personen – 
jeweils mit 
negativem 
Testergebnis 

 

 
Bei Bürgeranfragen wenden Sie sich bitte an:   
Telefon 0211 855-5. 
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Pressestelle des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales, Telefon 0211 855-3118. 
 
Dieser Pressetext ist auch verfügbar unter www.land.nrw 
 
Datenschutzhinweis betr. Soziale Medien 
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